
Ethischer Kodex zur Ablehnung von Tabakindustriegeldern für 
die pneumologische Forschung  
 
 
 
 

Die Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V. ist sich ihrer 
besonderen Verantwortung als wissenschaftliche Fachgesellschaft des am meisten 
durch Tabak geschädigten Organsystems bewusst. Daher beschließen Vorstand und 
wissenschaftlicher Beirat der Deutschen Gesellschaft für Pneumologie e.V. 
gemeinsam folgenden ethischen Kodex: 
 
1. Die Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V. lehnt 
jegliche finanziellen Mittel der Tabakindustrie für Forschungsförderung, 
Gutachterhonorare, Vortragshonorare, Reisekosten, Wissenschafts- und andere 
Preise ab. 
 
2. Der Vorstand sowie die assoziierten Gremien der deutschen Gesellschaft für 
Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V. lehnen die Mitwirkung an Veranstaltungen 
der Tabakindustrie oder Dritter, die von der Tabakindustrie unterstützt werden, ab. 
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